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Obwohl bereits das ge
samte Gebiet rund um 
den Wörthersee vom 
Menschen verändert 
wurde, w ill das Land 
Kärnten nicht einmal den 
letzten Rest unberührter 
Natur verschonen.
Wenn es nach der Landes
regierung geht, soll ein 
Teil des Naturschutzge
bietes aufgehoben und 
einem Hotelkomplex des 
Industriemagnaten Stro- 
nach geopfert werden. 
Dadurch würden die für 
ein Naturschutzgebiet 
notwendigen naturnahen 
Lebensräume (= Pufferzo
nen) zerstört und natürli
che Lebensräume stark 
beeinträchtigt oder irre
versibel geschädigt wer
den!

Pas Naturschutzgebiet 
„Gut W alterskirchen“

liegt auf einer vom eiszeitlichen 
Gletscher überformten Halbin
sel am Nordufer des Wörther
sees in der Gemeinde Krumpen- 
dorf. Es umfaßt einen Gutshof 
auf einer großflächigen Mager
wiese, einen Wald sowie den ca. 
3,5 ha großen Moor-See mit der 
dazugehörigen Verlandungsve
getation. International bedeu
tend sind u. a. ein Schwingra
sen mit kleinflächigen Hoch- 
moorausbildungen, zahlreiche 
selten(st)e, vom Aussterben be
drohte Pflanzen und verschie
dene Bruchwälder.

Ein weiteres, einzigartiges 
Refugium für Tiere und Pflan
zen ist das ca. 1,2 km lange, 
letzte naturbelassene Ufer des 
Wörthersees mit drei kleinen 
Inseln sowie eine der Uferlinie 
vorgelagerte 70 m breite Zone

des Wörthersees, die ebenfalls 
zum Naturschutzgebiet „Gut 
Walterskirchen“ gehört.

Grundeigentümer:
Der Privatbesitz wurde vor 

kurzer Zeit in eine humanitäre 
Stiftung umgewandelt, die das 
seit 1953 bestehende Natur
schutzgebiet möglichst teuer 
verkaufen will. Dies ist der 
klare Versuch, Naturzerstörung 
mit Humanität zu rechtfertigen.

Forderung:
Ein Naturjuwel von Interna

tionaler Bedeutung darf nicht 
zerstört werden. Auch die teil
weise Aufhebung des Natur
schutzgebietes hätte verhee
rende Folgen -  nicht zuletzt für 
alle anderen Naturschutzge
biete in Kärnten!

Daher unterzeichnen bitte 
auch Sie die Protestnote! Herz
lichen Dank!
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Protest gegen die Aufhebung 
des Naturschutzgebietes Walterskirchen

Die Unterzeichnenden fordern von der Kärntner Landesregierung:
1. Erhaltung des Naturschutzgebietes Walterskirchen in seiner jetzigen Form.

2. Klares Bekenntnis der Landesregierung zu den bestehenden 
Naturschutzgebieten in Kärnten.

Name: Anschrift Unterschrift

Bitte senden Sie die ausgefüllte Unterschriftenliste zurück an: Aktionsgemeinschaft Walterskirchen, z.H. W. 
Franz, B.Zedrosser& I. Neuner, Am Birkengrund 75,A-9073 Viktring,Tel. 0463/281372
Spenden dringend erbeten an: Aktionsgemeinschaft Walterskirchen Konto-Nr. 1610-104638 (Sparbuch), 
Kärntner Sparkasse, BLZ 20706
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